
HOTELPROJEKTE

Super 8 verkauft

Das Super 8 Hotel im Mainzer Zollhafen wird derzeit gebaut /

Quelle: UBM Development

Im ersten Quartal 2020 soll das Super 8 Hotel im Zollhafen Mainz fertiggestellt sein:

Während des Baus verkaufte es die UBM Development Deutschland nun für rund 24

Millionen Euro an die Württembergische Lebensversicherung.

Im Zollhafen Mainz entsteht der Hotelneubau auf einem rund 1.500 Quadratmeter großen

Grundstück. Die Bruttogrundfläche beträgt 8.600 Quadratmeter. Im Erdgeschoss des

fünfstöckigen Gebäudes stehen weitere Gewerbeflächen zur Verfügung. Der Neubau, dessen

Fassade sich durch eine Klinkeroptik auszeichnet, passt sich sehr gut in die örtliche

Umgebung ein. Das Planungsbüro Turkali Architekten, Frankfurt, hatte sich mit seinem

Konzept im Qualifizierungsverfahren durchgesetzt.

?Der frühzeitige Verkauf des Hotelgebäudes belegt einmal mehr die exzellente Qualität des

Projekts und seines Standorts. Besonders hier verzeichnet der Mainzer Hotelmarkt große

Nachfrage, die wir mit unserem Konzept optimal abdecken. Mit diesem Projekt

unterstreichen wir unsere Position als führender Hotelentwickler in Europa, insbesondere

Deutschland. Wir werden die Aktivitäten im Rhein-Main-Gebiet künftig ? sowohl im

Bereich Wohnen, als auch gewerblicher Nutzung ? verstärken?, kommentiert Dr. Bertold

Wild, Vorsitzender der Geschäftsführung UBM Development Deutschland, den Verkauf.

Bei der Transaktion war Colliers International Hotel vermittelnd tätig. Die rechtliche

Beratung des Käufers hat die Kanzlei GvW Graf von Westphalen durchgeführt.


